
Samstag, 20.04.24, Hardtsporthalle Durmersheim

13.15 Uhr: HSG Hardt E2Jugend – SG JHA Baden
14.45 Uhr: HSG Hardt BJugend – JSG Panthers/Murg
16.15 Uhr: HSG Hardt AJugend – JSG Panthers/Murg
18.00 Uhr: 2. Mannschaft – Panthers/Murg 2
20.00 Uhr: 1. Mannschaft – SV Zunsweier





Liebe Handballfreunde,
herzlich willkommen  in der Hardtsporthalle  in Durmersheim zu einem vollen Handballtag. Besondere Grüße gehen an 
unsere Gastmannschaften, die Schiedsrichter sowie die mitgereisten Fans. Den Auftakt macht die E2Jugend gegen die 
JHA Baden, ehe dann mit der BJugend und unserer Meistermannschaft, der AJugend zwei Duelle mit der JSG Panthers/
Murg stattfinden. Das Vorspiel vor der 1. Mannschaft bestreitet unsere 2. Mannschaft gegen Panthers/Murg 2. 
Auch wenn die sportlichen Zeichen für die 1. Mannschaft momentan eher schlecht aussehen, so wird die Mannschaft bis 
zum  Schluss  um  das  Erreichen  des  drittletzten  Tabellenplatzes  kämpfen.  Derweil  wurden  von  der  HSGFührung  die 
Weichen für die Zukunft neu gestellt. Zur neuen Saison übernimmt Andrei Burlakin die 1. Mannschaft (mehr dazu auch 
unter  "News"). Auch  für die AJugend wurde  für die neue Saison mit  Jürgen Kloutschek ein neuer Trainer gefunden. 
Simon Wallner  wird  aus  zeitlichen  Gründen  nach  dieser  Saison  nicht  mehr  für  die  AJugend  zur  Verfügung  stehen. 
Weitere ausführliche Informationen erfolgen in Kürze über unsere Homepage sowie über die neuen Medien. 
Liebe Zuschauer, seien Sie  fair zu den Teams und den Schiedsrichtern. Wir brauchen dringend die Unterstützung von 
den Rängen!

Vorbericht





Spiele am Wochenende

Samstag, 20.04.2024
Hardtsporthalle Durmersheim
13.15 Uhr: HSG Hardt E2Jugend – SG JHA Baden
14.45 Uhr: HSG Hardt BJugend – JSG Panthers/Murg
16.15 Uhr: HSG Hardt AJugend – JSG Panthers/Murg
18.00 Uhr: 2. Mannschaft – Panthers/Murg 2
20.00 Uhr: 1. Mannschaft – SV Zunsweier
DJugend – Südb. Meisterschaft Gruppe B
Goldbühlhalle Gottmadingen
11.15 Uhr: SG Waldkirch/Denzl. – HSG Hardt DJugend
12.30 Uhr: HSG Hardt DJugend – HSG Hanauerland
14.35 Uhr: HSG Hardt DJugend – n. n.

Sonntag, 21.04.2024
Sporthalle im Schulzentrum West BadenBadenOos
12.20 Uhr: SG BadenBaden/Sandweier – HSG Hardt E1
Jugend

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!



von links: Trainer Simon Sium, Marvin Volz, Thilo Jenc, Lars Wild, Jonas Hofmann, Nils Adam, Nils Schipper, 
Luca  Frietsch,  Noah  Ruxer,  Christian  Glaser,  Luis  Gerstner,  Luis  Kaul,  Simon  Martin,  Tim  Grether,  Kilian 
Hettel,  Sven  Schweikart,  HSGLeiter  Robert  Höllig,  Heiko  Kühn  (SeatAutohaus  Kühn),  Trainer  Martin   
Ehrentraut

@hsg_hardt

HSG Hardt Herren I





Tabelle und Ergebnisse Landesliga Nord



  Hinten  von  links:  Betreuer  Stefan 
Huber,  Luis  Oberle,  Maximilian 
Möschle,  Philipp  Duregger,  Kevin 
Obergfell, Trainer Nico Vollmer

Mittlere  Reihe  von  links: 
Torwarttrainer  Michael  Nock, 
Valentin  Karcher,  Lars  Möschle, 
Alexandre  Wolf,  Simon  Elicker, 
Betreuer Moritz Beck

Vorne von links: Rico Feißt, Enrique 
Dell´Orco,  Martin  Schwaderer, 
Johannes  Wolf,  Timo  Kaminski, 
Lukas Ehmüller

Auf  dem  Foto  fehlen:  Sven 
Heuberger, Alexander Weber

SV Zunsweier







Spielbericht vom letzten Spiel der Herren 1
Landesliga – TuS Nonnenweier vs HSG Hardt – 38:26 (16:12)
…gut gekämpft.
Mit unserem dünnen Kader, der sich im Umbruch befindet, gilt es, in der verbleibenden Saison weiterhin Erfahrung zu 
sammeln  und  sich  zusammenzufinden.  Ruhig  und  geschlossen  gingen  wir  unsere  Aufgabe  in  Schwanau  am 
Samstagabend, 13.04., um 20:00 an. Unsere Angriffsstruktur passte und wir nahmen uns die nötige Ruhe und Zeit für 
den  Spielaufbau  ohne  überhastete  Aktionen. Dadurch  kamen wir  zu  guten Chancen  und wir  konnten Druck  auf  den 
Gegner ausüben. Die ersten 10 Minuten fielen wenig Tore und es stand nur 2:2 – ein guter Start. Danach erarbeitete 
sich Nonnenweier aber Stück für Stück die Feldüberlegenheit. Tim, der zuvor noch ein forderndes Spiel in Wolfach mit 
der AJugend absolvierte, verkürzte vor der Pause mit einem 7Meter zum 12:16. Erfreulich und stark auch auch, dass 
er 4 von 4 Siebenmetern an diesem Abend verwandeln konnte und insgesamt 9 x traf. Marvin unterstützte Tim dabei 
mit guten Zuspielen und verzichte selbst auf Torabschlüsse. Damit stellte er sich 100% in den Dienst der Mannschaft.
In  der  zweiten  Halbzeit  blieben  wir  bis  zu  Spielminute  49  dran  und  nach  2  Toren  von  Lars,  der  7  x  traf  Heute, 
bedeutete ein 4ToreRückstand zu diesem Zeitpunkt noch lange keine Niederlage. 2 Tore gegen uns mündeten danach 
in einer Auszeit von uns, die aber irgendwie verpuffte und uns nicht mehr ins Spiel zurückbrachte. Wir verloren immer 
mehr den Faden und fingen uns einen Konter nach dem anderen ein. Unser letztes Aufbäumen wurde dann auch ein 
Stück weit unterbunden durch eine 2MinutenStrafe gegen Tim, die man durchaus kritisch sehen darf. Das letzte Tor 
durch Simon am Kreis zum 26:38 zeigte am Ende eine etwas zu hohe Niederlage.
Die Abwehrleistung vor allem von Marcel, Sven und Robin war sehr gut an diesem Abend, Luis erledigte seine Aufgabe 

im  Tor  gut  und  auch  unser  Spielertrainer 
Simon  Sium  konnte  2  Tore  beisteuern  – 
ebenso wie auch Felix und Robin 2 x trafen.

Wir  haben  uns  nicht  versteckt  und  einen 
starken,  mannschaftlich  geschlossenen 
Charakter gezeigt.
Das  war  aller  Ehren  wert  und  darauf  kann 
man auch weiter aufbauen. 3 Spiele stehen 
nun bis Saisonende noch aus.
Am kommenden Samstag, 20.04., um 20:00 
ist wieder Heimspieltag.
Der  starke  SV  Zunsweier  kommt  in  die 
Hardtsporthalle zu uns.
Wir werden wieder Alles  in die Waagschale 
werfen, um uns gut zu verkaufen!

Kommen  –  Anfeuern  –  Unterstützen  –  und 
Landesliga genießen!







Liebe Zuschauer,

bitte berücksichtigen Sie die in 
diesem HandballJournal sowie die 
auf dem Spielankündigungsplakat 
aufgeführten Firmen bei Ihren 

Einkäufen und Auftragsvergaben! 

Vielen Dank!

CJugend

CJugend HSG Hardt – 
SG  Kappelwindeck/Steinbach  28:29 
(10:14)

Aufholjagd nicht belohnt

Gegen  unseren  alten  Rivalen  aus  dem 
Rebland  legten  wir  am  vergangenen 
Samstag zunächst einen kapitalen Fehlstart 
hin  und waren  bereits  nach  6 Minuten mit 
2:8  im  Hintertreffen  und  alles  sah  nach 
einer  deutlichen  Klatsche  aus.  An  diesem 
Rückstand  änderte  sich  auch  bis  zur  13 
Spielminute  beim  5:11  wenig.  Wir 
gewannen  etwas  mehr  Sicherheit  und 
kämpften  uns  mit  viel  Einsatz  auf  10:12 
heran.  Zwei  unnötige  Ballverluste  führten 
jedoch zum 10:14 Halbzeitstand.

In der zweiten Hälfte versuchten wir der SG 
das Leben nochmals so schwer wie möglich 
zu  machen  und  waren  nach  30  Minuten 
wieder  auf  zwei  Tore  ran  und  es 
entwickelte  sich ein offner Schlagabtausch. 
Nach 40 Minuten war beim 24:24 erstmals 
der  Ausgleich  geschafft  aber 
Kappelwindeck  legte  jeweils  immer  wieder 
ein Tor vor. 

Einige  unglückliche  Entscheidungen  in  den 
Schlussminuten  kosteten  uns  letztendlich 
ein  in  der  Summe  durchaus  verdientes 
Unentschieden.









News der HSG Hardt
Die  HSG  Hardt  stellt  die  Weichen  für  die 
Zukunft    Andrei  Burlakin  übernimmt  bei  der 
HSG!
Die  Führung  der  HSG  Hardt  hat  sich  entschieden, 
einen  Neuaufbau  einzuleiten.  Das  Hauptaugenmerk 
soll dabei weiter auf die Jugendarbeit gelegt werden. 
Mit  den  Talenten  aus  der  AJugend  sowie  wichtigen 
Säulen wie Marvin Volz, Luis Gerstner und Co. soll ein 
Perspektivteam gebildet werden.
Wir  sind  stolz  mit  Andrei  Burlakin  einen  sehr  guten 
Trainer für die 1. Mannschaft gefunden zu haben, der 
diesen  Weg  mit  uns  gehen  wird.  Mit  seiner  großen 
Erfahrung  und  seinem  Wissen  wird  die  Entwicklung 
der  Mannschaft  im  Vordergrund  stehen  sowie  die 
Einbindung  und  Förderung  junger  Talente  in  den 
Seniorenbereich.
Mit  Florin  Panazan  kommt  ein  ebenfalls  sehr 
erfahrener Torwarttrainer hinzu, der die Torhüter der 
HSG Hardt ebenfalls stark fordern und fördern wird.
Abgerundet wird das Ganze mit der Verpflichtung von 
Jürgen Kloutschek, der zusammen mit Julius Heck die 
AJugend  übernehmen  wird.  Die  Weichen  für  eine 
erfolgreiche Zukunft sind nun gestellt.
Es  wird  eine  noch  engere  Zusammenarbeit  zwischen 
dem  Jugend  und  Seniorenbereich  angestrebt  um 
sowohl  den  Jugend  als  auch  den  Seniorenbereich 
nachhaltig zu entwickeln.

Mit  dieser  Konstellation  dürfte  die  HSG  Hardt  auch 
ihre  Attraktivität  für  junge  Handballtalente  in  der 
Region weiter gestärkt haben.





1. Mai ist Familientag







Bericht aus der Landesliga  Quelle: handball.bo.de
Erneute Packung für Helmlingen II
Trotz  einiger  Ausfälle  beim  HGW Hofweier,  die  es  aber  auch  beim  TuS  Helmlingen  II  gab  und  die  schwerer  ins  Gewicht  fielen, 
mussten die Hanauerländer eine deftige 25:40Heimpackung im LandesligaNordDuell gegen den Tabellendritten hinnehmen.
Schlichtweg eine katastrophale Angriffsleistung, insbesondere im zweiten Durchgang, und keine konstante Abwehrmachten es dem 
HGW leicht, die Punkte beim Schlusslicht mitzunehmen. Mit den 14 Treffern von David Knezovic und weiteren sechs Toren von Hugo 
Hambrecht hatten die GrünWeißen ihre besten Leistungsträger auf der Platte, die den Unterschied ausmachten.
Mit  einer  einigermaßen noch ordentlichen ersten Hälfte hielten die Hanauerländer die Partie gegen den Favoriten  zunächst  offen. 
Auch wenn die Gäste durchweg in Führung lagen, konnte man zumindest den Abstand auf drei Tore verkürzen, als Jonas Haas zum 
10:13 (19.) einnetzte. Dass die TuSReserve im Spiel blieb, war auch einer soliden TorhüterLeistung von Nachwuchskeeper Marcel 
Seiler zu verdanken, der einige Würfe entschärfen konnte. Dennoch nahm Hofweier mit dem Siebenmetertreffer von David Knezovic 
eine 19:15Führung mit in die Halbzeit.
Die Gastgeber um Spielertrainer Timo Fritz, der verletzungsbedingt von der Bank zusammen mit Mike Reichenberger coachte, waren 
bis zum 19:22 (37.) noch auf Schlagdistanz. Doch mit vier Gegentreffern in Folge 19:26 (42.) riss bei den Rheinauern komplett der 
Faden. Im Angriff wurden reihenweise beste Chancen liegen gelassen, die auch zur Beute von HGWKeeper Julijan Mali wurden. Die 
Partie  war  praktisch  entschieden,  und  Hofweier  steuerte mit  Spielfreude  einem  zweistelligen  Auswärtssieg  entgegen.  Über  23:33 
(50.)  konnte der HGW  im Minutentakt mit weiteren  zehn Treffern nachlegen,  als Noah Rottenecker gar noch Treffer Nummer 40 
gelang und Hofweier hochverdient mit 40:25 beim Tabellenschlusslicht TuS Helmlingen II einen hohen Auswärtssieg feiern konnte.
Am  kommenden  Samstag  (19.30  Uhr)  muss  die  TuSReserve  beim  starken  Tabellenvierten  TuS  Schutterwald  II  antreten.  Eine 
bessere Personalsituation ist nicht in Sicht, damit kann man nur hoffen, dass die Rheinauer nicht wieder unter die Räder kommen.
Helmlingen: Seiler, Olim; Winogrodzki 2/2, Zimpfer 3, Lasch 6, Bertsch 2, Karch 4, Zervas 1, Haas 4, Graf, Jörger 1, Minet 2
Hofweier: Mali, Kießle; Hambrecht 6, Ehleiter 2, Askin 2, Blasius 1, Lienhart 3, Buchholz 4, Kauffmann 2, Rudolf 3, Rottenecker 2, 
Hackhofer 1, Knezovic 14/4



Torfestival in der Zunsarena
Am  Samstagabend  bezwang  der  SV  Zunsweier  in  einem  rasanten  Handballspiel  den  ASV  Ottenhöfen  mit  43:35. 
Nachdem  Ottenhöfen  letztes  Wochenende  Tabellenführer  SG  Ohlsbach/Elgersweier  in  eigener  Halle  beide  Punkte 
entlocken  konnte,  war  der  SVZ  gewarnt.  Nur  mit  einer  guten  Einstellung  sollte  es  gelingen,  Zählbares  auf  dem 
Punktekonto zu verbuchen. Und die Einstellung stimmte. Beide Teams begannen mit hohem Tempo und schnellen, aber 
keineswegs unvorbereiteten Abschlüssen. Zunsweier zeigte  in der ersten Viertelstunde Schwächen  im Abschluss, was 
die Gäste aus Ottenhöfen zur 14. Minute mit 7:6  in Führung gehen  ließ. Dabei hatte der SVZ Glück, dass die Bilanz 
nicht negativer ausfiel, denn SVZTorwart Johannes Wolf nahm in dieser Phase mehrere freie Würfe der Gäste weg. In 
der Folge stabilisierte sich die Zunsweirer Abwehr und ließ das Team ins schnelle Spiel nach vorne kommen. Valentin 
Karcher und Kevin Obergfell  sorgten  jetzt mit vier Toren  in Folge  für eine 10:7 Führung der Hausherren, die bis  zur 
Pause auf 21:17 ausgebaut werden konnte.
Doch  Ottenhöfen  gab  sich  nicht  geschlagen.  Die  zweite  Hälfte  bot  ein  noch  höheres  Tempo,  bei  dem  die  Gäste  zu 
Beginn das Momentum auf  ihrer Seite hatten. Zunsweier hatte Probleme, Lukas Blust  im Rückraum der Gäste  in den 
Griff zu bekommen. So schrumpfte der Vorsprung zur 34. Minute auf 22:20 zusammen. Das Spiel war jetzt absolut auf 
Augenhöhe  und  hätte  sich  nach  43 Minuten  und  einem Spielstand  von  29:28  auf  beide  Seiten  entscheiden  können. 
Jedoch  verstand  es  Zunsweier  jetzt  besser,  seine  Kräfte  einzusetzen.  Drei  schnelle  Tore  von  Karcher, Obergfell  und 
Elicker,  dessen Gegenspieler  noch  eine  Zeitstrafe  kassierte,  brachten  den SVZ Mitte  der  zweiten Hälfte mit  32:28  in 
Front.  In  der  Folge  konnte  sich  auch  noch  Jaron  Bayer  auszeichnen,  der  mit  einem  gehaltenen  Siebenmeter  und 
zusätzlich guten Paraden seinen Beitrag zum Einbiegen des SVZ auf die Siegerstraße  leistete. Beim Stand von 35:30 
und noch zehn verbleibenden Minuten war die Gegenwehr der Gäste gebrochen und der SVZ  feierte am Ende einen 
43:35 Heimsieg. Die starke Gesamtleistung und der Wille, Fehler wieder zu kompensieren, machte an diesem Abend 
den Unterschied aus. Glückwunsch an die Mannschaft!

SV Zunsweier  ASV Ottenhöfen 43:35 (21:17)
Zunsweier: J. Wolf, Bayer, Schmelz, Obergfell 8, L. Möschle 2, Elicker 3, Karcher 15/3, Kaminski 5, A. Wolf 1, Ehmüller 
4, M. Möschle 5

Ottenhöfen: Schmieder, Bühler, Schnurr 2, C. Schmälzle 4, Blust 12, Bruder, Ma. Kimmig 1, Harter, A. Fischer 4, Mo. 
Kimmig 3, J. Fischer, P. Schmälzle 6, Kern 3/3

Bericht aus der Landesliga  Quelle: svzunsweier.de





AJugend

SG Gutach/Wolfach vs HSGHardt –  37:40 (20:22)
…tolles Spiel!
Wer dachte, nach dem Eintüten der Meisterschaft nimmt sich unsere AJugend zurück und lässt die Saison gemächlich 
auslaufen, täuschte sich gewaltig.
Die  SG  Gutach/Wolfach  verlor  kein  einziges  Spiel  in  der  Rückrunde  und  hat  sich  in  den  letzten  Monaten  stark 
entwickelt. Hinzu kam die Portion ExtraMotivation, da jede Mannschaft den Meister schlagen möchte. Von Beginn an 
zeigte unser Gegner aus dem hinteren Kinzigtal am 13. April, dass er 2 Punkte einfahren will und sich natürlich auch in 
der Tabelle noch ein Stück nach vorne schieben möchte. Von Beginn an aber hielten wir voll dagegen und zeigten eine 
großartige, geschlossene Mannschaftsleistung. Wieder einmal zeigten auch die Jungs aus der BJugend, dass sie nicht 
nur mit dabei, sondern 100% integriert sind inzwischen. Zuspiele nach Außen auf Benni, der nahezu alle Möglichkeiten 
zu Toren machte – Anspiele an den Kreis, wo Mike wie immer stark kämpfte und seine Gegner zur Verzweiflung brachte 
–  Linus‘  Durchsetzungswille,  der  oft  23  Gegenspieler  bindete  und  damit  Räume  schaffte  –  Tims  tolle  Wege  und 
platzierte Rückraumwürfe – Nils‘ kraftvolle, platzierte Würfe und blitzschnelle Bewegungen vor dem Torabschluss – fast 
Alles passte. Hinzu kamen noch 2 tolle Treffer von Emil von rechts Außen und 2 tolle, durchsetzungsstarke Tore von 
Lucian.
…und last but not least glänzte auch Janis im Tor in Halbzeit 1 ebenso wie Leopold in Halbzeit 2.
All das war aber auch nötig, da unser Gegner ebenso beeindruckte – allen voran die Nr. 21, Tilo Reinbold, der sage und 
schreibe 21 Mal traf. Mit viel Schwung rannten die Kinzigtäler gegen unsere Abwehr an – meist schon direkt nach dem 
schnellen Anspiel  am Mittelkreis. Wenn man überhaupt einen Schwachpunkt bei unserer AJugend  suchen wollte,  so 
war es vielleicht manches Mal die Abwehr, die einen Schritt zu spät auf den Gegner zu ging, um manchen Angriff zu 
bremsen und zu unterbinden. An der Stelle fehlte uns auch Elias mit seiner Schnelligkeit und seiner Art, den Gegner zu 
stören und zum Verzweifeln zu bringen. Leicht zu verteidigen war die Dynamik der Gutacher/Wolfacher aber auch nicht 
gerade.
Dennoch gelangen uns aber ein paar tolle Gegenstöße nach überhasteten Zuspielen des Gegners, die fast immer auch 
zum Torerfolg für uns führten. Eine knappe 2ToreFührung zur Halbzeit hätte etwas höher sein dürfen, aber wir fingen 
uns am Ende der ersten 30 Minuten noch 2 Gegentreffer ein.
…und  schließlich  ging  der  tolle  Fight  in  der  zweiten  Hälfte  weiter  und  den  Gutachern/Wolfachern  gelang  nach  37 
Minuten  zum ersten Mal  der  Ausgleich. Nils  setzte  dann  aber  kurz  nacheinander  2  schnelle, wichtige Treffer  und  so 
gingen wir wieder  3 Tore  in  Front  nach 41 Minuten und bauten den Vorsprung nach 56 Minuten durch  einen  tollen 
Außentreffer von Emil auf 6 Tore aus. Die letzten beiden Tore gingen an unseren Gegner, waren aber dann nur noch 
Makulatur.

Es war wohl die beste Saisonleistung unserer AJugend, zumal vor dem Hintergrund, mit nur einem Auswechselspieler 
in der Schwarzwälder Hochburg und einer sehr warmen Halle antreten zu müssen.
Ein besonderer Dank und ein extra Lob geht auch noch an Julius Heck, unseren Trainer, der im hitzigen Spiel immer die 
Ruhe behielt. Wechselfehler konnte er kaum machen – er hatte ja nur einen Spieler neben sich auf der Bank.

Vor dem Ende einer tollen Saison folgen nun noch 2 Spiele:
Nächsten Samstag besucht uns die  JSG Panthers/Murg in der Hardtsporthalle in Durmersheim.  Das Spiel beginnt um 
16:15.
Wir freuen uns darauf!





Damen
Damen Landesliga SG Neuthard/Büchenau vs SG Malsch/Hardt 37:20 (20:10)

SG Malsch/Hardt unterliegt deutlich im auswärtigen Duell

Im  vorletzten  Spiel  dieser  Saison  der  Frauen  Landesliga  erlitt  die  SG  Malsch/Hardt  eine  klare  Niederlage 
gegen ihre Gegnerinnen. Das Auswärtsspiel in der vollbesetzten Altenbürghalle in KarlsdorfNeuthard endete 
mit einem deutlichen 37:20 zugunsten der Gastgeberinnen. Der Halbzeitstand von 20:10 zeigte bereits die 
Herausforderungen, mit denen Malsch/Hardt konfrontiert war.

Von Beginn an  stand das Team von Malsch/Hardt  vor  technischen Schwierigkeiten,  insbesondere mit dem 
Harz  am  Ball,  was  zahlreiche  Fehlpässe  und  ungenutzte  Torchancen  nach  sich  zog.  Trotz  der  widrigen 
Umstände gelang es einigen Spielerinnen, sich durch ihre Torausbeute hervorzutun, jedoch reichte dies nicht 
aus, um das Blatt zu wenden.

Die  Heimmannschaft  nutzte  ihre  Chancen  effektiv  und  baute  ihre  Führung  im  Verlauf  des  Spiels 
kontinuierlich  aus.  Die  lauten  und  enthusiastischen  Fans  der  Gastgeberinnen  erschwerten  Malsch/Hardt 
zusätzlich die Aufgabe, ins Spiel zu finden und das Ruder herumzureißen.

Trotz  der  Niederlage  zeigte  das  Team  von  Malsch/Hardt  Kampfgeist  und  die  Bereitschaft,  sich  den 
Herausforderungen  zu  stellen.  Die  aufkommende  Frustration  im  Team wurde  durch  Zeitstrafen  gegen  die 
Spielerinnen verdeutlicht.

Die  SG  Neuthard/Büchenau  gewannen  Schluss  endlich,  obwohl  Malsch/Hardt  vor  dem  Spiel  das  Potenzial 
hatte, diesen Gegner zu schlagen.

Während  die  aktuelle  Saison  sich  dem  Ende  neigt  und  das  Team  der  SG  Malsch/Hardt  auf 
Herausforderungen zurückblickt, gilt es nun, den Blick nach vorn zu richten. Die nächste Saison bietet eine 
frische Chance, die gemachten Erfahrungen zu nutzen und als Team gestärkt hervorzutreten. Jedes Spiel hat 
wertvolle  Lektionen  gebracht,  die  in  die  Vorbereitung  auf  die  kommende  Saison  einfließen werden.  Es  ist 
wichtig, dass jede Spielerin die Sommerpause nutzt, um sich körperlich und mental zu stärken. Mit gezieltem 
Training,  Teamwork  und  einer  positiven  Einstellung wird  es möglich  sein,  in  der  nächsten  Saison  bessere 
Ergebnisse zu erzielen und die gesteckten Ziele zu erreichen. Lasst uns mit Zuversicht und Entschlossenheit 
in die Vorbereitungen starten und zeigen, was in uns steckt!

Am  Samstag,  den  27.  April  2024,  um  15:00  Uhr,  lädt  die  SG Malsch/Hardt  zum  letzten  Heimspiel  dieser 
Saison gegen die SG EggensteinLeopoldshafen in die Bühnsporthalle Malsch ein. Dieses Spiel markiert nicht 
nur den Abschluss der Saison, sondern auch eine Gelegenheit, sich bei unseren treuen Fans für volle Halle 
und  großartige  Stimmung  zu  bedanken. Wir  freuen  uns  auf  die  Unterstützung  aller  Zuschauer,  die  unser 
Team durch Höhen und Tiefen begleitet haben.

>> Als besonderes Dankeschön gibt es im Anschluss an die Spiele Freigetränke für alle Anwesenden. <<

Kommen  Sie  vorbei,  unterstützen  Sie  unser  Team  und  feiern  Sie  mit  uns  den  Abschluss  dieser 
herausfordernden Saison. Ihr Beifall und Ihre Anfeuerung sind unser größter Antrieb!



Nächstes Heimspiel LLN

Samstag 04.05.24
Mehrzweckhalle
Bietigheim

20:00 Uhr

Herren 1

HSG Hardt


TuS Oppenau






